
Funktionskurs 3  

Aufbauend auf den vorherigen 
Funktionskursen in der  
Aufwachstechnik sollen nun 
mitgebrachte Patientenarbeiten erstellt 
werden. Hierbei wird nicht mehr explizit 
die „Aufwachstechnik“ erarbeitet, 
sondern vorausgesetzt. Vielmehr wird 
sich auf Fragen im Alltag konzentriert 
und die modellierte Arbeit in Metall 
umgesetzt. Die Größe der Arbeit ca. ein 
Quadrant ist natürlich individuell vom 
einzelenen Techniker abhängig. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Lernziel 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
- Theorie um das funktionelle Geschehen  
   (kurze Wiederholung) 
- Modellieren der Patientenarbeit  
- Bgl. Wie müssen sie gestaltet sein 
- Präparationen – wie müssen sie sein 
- Abformungen und ihre Problem 
- Modelle, Gips und ihre Eigenheiten  
- Anstiften, Einbetten aber richtig 
- Ausarbeiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gestellt werden:  

 
Vorbereitungen für den Teilnehmer: fertig 
vorbereitete Arbeit im Artikulator 
mitbringen , übliche Utensilien  

Erstellen von 
Patientenarbeiten in 

Gold 
(Inlay, Onlays, VMK 

Gerüste) 

Referent 
Stefan Schunke 


